Akademikerinnen und Akademiker qualifizieren sich für den Arbeitsmarkt – AQUA 

Ziel und Gegenstand

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) fördert die berufliche Integration von Akademikern mit und ohne Migrationshintergrund.

Gefördert werden Qualifizierungs- und Weiterbildungsmaßnahmen, berufsspezifische Bildungsberatungen, Sprachkurse, Trainings überfachlicher Fähigkeiten sowie Praktika.

Ziel ist es, arbeitslosen Akademikern über eine Anpassungsqualifizierung eine ausbildungs- und berufserfahrungsadäquate Beschäftigung im ersten Arbeitsmarkt zu ermöglichen.

Antragsberechtigte

Antragsberechtigt sind arbeitslose Akademiker mit oder ohne Migrationshintergrund sowie Träger der Qualifizierungs- und Weiterbildungsmaßnahmen.

Voraussetzungen

Antragstellende Akademiker müssen an einem Auswahlverfahren teilnehmen und Ihre Bedürftigkeit über den Erhalt von Arbeitslosengeld II oder eine Einkommensüberprüfung nachweisen.

Antragstellende Träger zur Durchführung des Programms müssen sich an entsprechenden Vergabeverfahren beteiligen. Freiberufliche Trainer müssen ihre Erfahrungen in einem Bewerbungsverfahren nachweisen.

Art und Höhe der Förderung

Die Förderung erfolgt in Form eines Zuschusses.

Bezuschusst werden jeweils die aus der Maßnahme entstehenden Ausgaben auf Seiten der Teilnehmer oder auf Seiten der Weiterbildungsträger. Für Teilnehmer können zudem Zuschüsse für eine auswärtige Unterbringung, Reisekosten sowie Kosten für Lern- und Arbeitsmittel geleistet werden.

Antragsverfahren

Anträge sind an die

Otto Benecke Stiftung e.V. 
Kennedyallee 105-107 
53175 Bonn 
AQUA-Hotline: (02 28) 81 63-6 00 
Tel. (02 28) 81 63-0 
Fax (02 28) 81 63-200 
E-Mail: aqua@obs-ev.de 
Internet: http://www.obs-ev.de 

zu richten.

Weitere Informationen sind im Internet erhältlich. 
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